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LETZTE MELDUNG
Written article competition 2003/2004
Sieger des IPA-Aufsatzwettbewerbes wurde das Mitglied der US-Sektion Charles
Lathrop.Sein Aufsatz „A great Dane rescues High Sierra mule Skinners“ kann auf unse-
rer Homepage unter ww.ipa.at/Neues aufgerufen werden.

Ferienwohnung in Salzburg
Soeben bei uns eingelangt ist das Angebot einer Ferienwohnung in der Stadt Salzburg
(Stadtteil Gnigl). Die Wohnung hat 80 m2, zwei Schlafzimmer und eine 20 m2 große
Dach-Terrasse. Zur Wohnung gehört ein Tiefgaragenplatz. Die Wohnung ist ideal für
Spaziergänge in der Umgebung und als Ausgangspunkt zur Innenstadt.
Der Preis pro Woche (bis 4 Personen) beträgt 600 Euro inkl.Endreinigung und Strom.
Für weitere Personen wird je Nacht und Person 12 Euro berechnet. Im Winter kommt
eine Heizpauschale von 20 Euro dazu.Die Vermietung für Wochenenden ist möglich.
Näheres finden Sie unter www.urlaub-anbieter.com/Lofer oder beim Vermieter
schweinoester@utanet.at. IPA-Mitglieder erhalten 5% Ermäßigung.

Zum
Titelbild
Ein Vierteljahrhundert
sind sie nun alt, die Ver-
bindungsstellen Inns-
bruck und Innsbruck
Land. Wenngleich das
Vereinsleben der bei-
den Nachbarn von vie-
len Höhepunkten
geprägt ist, ging es nicht
ständig bergauf. Gerade
der EU-Beitritt Öster-
reichs bescherte der
damaligen VB Wipptal
arge Mitgliederverluste.
Die großen Brenner-
grenzen wurden aufge-
löst und viele Zollwa-
chebeamte wandedrten
in andere Regionen ab.
Die Neuordnung und
damit verbundene
Aktualisierung der
G e b i e t s a u f t e i l u n g
erweckte zwei
alte/neue Verbindungs-
stellen zu neuem Leben.
Wenn das nicht ein Grund ist den 25.Geburtstag ausgiebig zu feiern. Ein buntes Pro-
gramm für jeden Geschmack begeisterte gut 170 Festgäste vier Tage lang. Im Mittel-
punkt standen natürlich die Orte des Wirkens der beiden IPA Organisationen, das
Wipptal  und der Großraum Innsbruck. Und die zusammen gut 1400 Mitglieder sind
wohl ein eindeutiges Zeichen für ein funktionierendes Vereinsleben, an dem alle Exe-
kutivsparten eingeladen sind teilzunehmen  und vom reichlichen, aber vor allem viel-
fältigen Angebot Gebrauch zu machen. Die Highlights finden Sie auf www.inns-
bruck.tirol.ipa.at.



Exekutivfreundliche 
Unterkunft
Als besonders exekutivfreundlich wurde uns die „Herberge zum
Göttlichen Erlöser“, 3390 Melk, Abt Karl-Straße 13, Telefon
02752/52346 empfohlen. Die Herberge liegt direkt am Fuß des
berühmtesten Barockstiftes Österreichs und wird von Nonnen
betrieben. Die Herberge eignet sich gut für Reisegruppen die Wien
besuchen wollen.
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Operation Brotherhood:
Hilfe für irakische Polizisten
Wer kennt sie nicht die Fernsehbilder von irakischen Polizisten, die, ledig-
lich mit einem AK 47 Gewehr ausgerüstet, ihren brandgefährlichen Dienst
versehen.Wer hat noch nicht davon gehört, dass irakische Polizisten das
beliebteste Ziel von Terroranschlägen geworden sind? Polizisten aus Fres-
no/Kalifornien und von der IPA der US-Region 35 (Central California),
wollten diesem Zustand nicht tatenlos zusehen und dachten dabei an die
vielen Ausrüstungsgegenstände in Polizeidepots, die zwar intakt, aber nicht
mehr ganz neu und daher nicht mehr in Verwendung sind. Im November
des Vorjahres wurde die Idee der „Operation Brotherhood“ geboren und
sogleich Helme, schusssichere Westen und Funkgeräte gesammelt. Vor
allem der Past-Präsident der Region 35, Robert Smith, macht sich bei der
Sammlung verdient. Über einen Angehörigen der „Military Police Com-
pany“ der Army National Guard 649 wurde Kontakt zur irakischen Polizei
hergestellt. Im Februar 2004 machte sich dann ein Fünf-Mann-Team zur
Fact-Finding-Mission in den Irak auf und brachte die erste Lieferung mit.
Keine ungefährliche Mission, denn beim Landeanflug wurde die Militärma-
schine mittels einer Rakete beschossen und nur durch Gegenmaßnahmen
des Piloten ein Treffer verhindert. Ein Lastwagen voll Equipment wurde
danach im Raum Bagdad und in der Provinz Diyala verteilt.
Alleine während des sechstägigen Aufenthaltes der Delegation wurden
zwei irakische Polizisten bei einem Bombenschlag getötet und vier weite-
re verletzt. Erfreulich ist dagegen das Ergebnis der Aktion.Von den 300
gespendeten Schutzwesten die in den Irak gebracht wurden, haben drei
bereits irakischen Polizisten das Leben gerettet.

P.S.:Wie wir ebenfalls der letzten Zeitung der US-Sektion entnehmen, sind
auch IPA-Mitglieder im Polizeieinsatz im Irak, sie sind vorwiegend als Bera-
ter tätig. Der Autor, James Speros, ein pensionierter Leutnant der San
Franzisco-Polizei und Mitglied der Region 9, hilft zum Beispiel bei der
Medienbetreuung und Polizeikommunikation. Wir können ihm und allen
anderen Polizisten im Irak nur wünschen, dass sie heil nach Hause kom-
men.

Die IPA Ungarn 
hat nun eine Zeitung
Die ungarische Sektion versorgt ihre Mitlieder nun ebenfalls mit einer
periodischen Information. Die erste Ausgabe dieser qualitativ gut gestalte-
ten Zeitung steht ganz im Zeichen Österreichs.Auf Seite 1 wird über die
Eröffnung der Sonderausstellung „Die Polizeien in der EU“ berichtet, die
vom Budapester Polizeipräsidenten Dr. Salgö Laszlo und unserem Gene-
ralsekretär Richard Benda vorgenommen wurde. Auf Seite 2 wird aus-
führlich über den Besuch einer Wiener IPA-Delegation unter der Leitung
von Ehrenpräsident Otto Wünsch und dem Wiener LGO Herbert Stam-
mer berichtet.

I PA - P R E S S
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Am Samstag, den 17.4.2004, kam es in der Nähe des Gefängnisses von
Kosovska Mitrovica zwischen Uno-Polizisten zu einer Schießerei, bei
der ein Niederösterreichischer Justizbeamter von mehreren Kugeln
getroffen und schwer verletzt wurde.

Verletzter Justizbeamter vom IFRA 
aus dem Kosovo nach Österreich heimgeflogen…

Ein Konvoi des internationalen Justizkontingents ist auf dem Weg zu
einer Schulung von jordanischen Spezialeinheiten beschossen worden.
Ein jordanischer Angreifer ist dabei ums Leben gekommen, ebenso
zwei Amerikaner. 24 Personen wurden bei dem Zwischenfall verletzt.
Nach einer Notoperation wurde er am darauf folgenden Tag von
einem IFRA Team per Ambulanzjet von Pristina nach Wien geflogen
und ins Lorenz Böhler Unfallkrankenhaus transportiert.

Wilhelm Wedam hat uns verlassen
Vom Status her war Willy Wedam nur ein einfaches Mitglied, aber er trug den IPA-Gedanken tief in
seinem Herzen. Nicht nur dass, er verbreitete die IPA-Philosophie in der Wiener UNO-City bei Polizi-
sten und Diplomaten. Bis zu seiner Pensionierung fungierte er als unsere Kontaktperson bei den Ver-
einten Nationen. Er wird uns sowohl als Mensch, als auch als helfende Hand fehlen. 
1925 geboren ist er 1947 in das amerikanische Kriminal-Department C.I.D. eingetreten, brachte er es
innerhalb von 7 Jahren zum Chief Investigator. Ein Jahr später 1955 wird er als Investigator in das US-
Konsulat nach Salzburg überstellt. 1959 wechselt er zur Atombehörde in Wien und wird dort Sicher-
heitsassistent, später stellvertretender Leiter des Sicherheitspersonals und 1973 „Head of Security“, also
Sicherheitschef. Die internationale Karriere ist damit nicht zu Ende. 1980 wird Wedam als stellvertre-
tender Sicherheitschef der UN in Wien übernommen, wo er bis 1987, bis zu seiner Pensionierung
bleibt. Für Wedam war mit der Pensionierung das Berufsleben natürlich nicht zu Ende. 1990 wird er
Berufsdetektiv und danach Berater und Konsulent bei einer Sicherheitsfirma. Wilhelm Wedam ist tot,
verstorben am 7. Juli. Er hinterlässt eine Lücke, die niemand schließen kann.

3500 Krems, Bahnhofplatz 13/5
Notruf: +43 2732 / 70007
Tel. +43 2732/82561, Fax +43 2732/85101
E-Mail: office@ifra.at, http://www.ifra.at

Kunst aus Karlsbad
Die Palette der IPA-Souvenirs hat eine attraktive Erweitung erfahren. Die Vbst. Hamm hat einen Kaffee-
becher (österr.: Kaffeehäferl) in Auftrag gegeben, welcher aus echtem Karlsbader Porzellan gefertigt ist.
Die Außenseite ist künstlerisch gestaltet und zeigt im 6-farbigen Druck 3 Polizeimotive.

Kradfahrer, Helikopter und Streifenwagen sowie das IPA-Logo mit dem Text: „Polizei Garant für Sicher-
heit“. Packungsgrößen: 6/12/18/24 Stk. Preis: € 4,50 pro Stück.Versanddetails und Bestellungen über die
IPA-Vbst. Hamm, Grünstrasse 10, D-59065 Hamm. E-Mail: Kodrewlo@gmx.de.
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VORSCHAU 2005
Schneewoche in Meran
Zwar ist noch mehr Sommerurlaub angesagt, doch der nächste
Winter kommt bestimmt und damit die Möglichkeit bei IPA-
Freunden Schi zu fahren. Sie können jetzt schon den Termin
notieren: IPA-Schneewoche in Meran 13.–19. Februar 2005.

Motorradtour in Südtirol
Anläßlich des 25. Gründungsjubiläums der VB Bozen veranstal-
ten die Kollegen in Südtirol vom 7.–10. Juli 2005 ein internatio-
nales Treffen mit einem parallelen Bikerprogramm. Für die Gäste
auf mehr als zwei Rädern sind Besichtigungen von Meran und
Bozen vorgesehen, für die Bikerausfahrten die Dolomiten und
das südliche Alto Adige.Das Komplettprogramm kostet im Dop-
pelzimmer Euro 200,–.
Weitere Information erhalten Sie auf der Homepage www.ipa-bolza-
no.it oder bei ipa-bz@gmx.it. Für Menschen ohne Internetanschluss
steht das Telefon 0039 0741 953 021 zur Verfügung.

SRI LANKA: Friendshipweek 2005
Die IPA-Sektion Sri Lanka feiert im nächsten Jahr ihren 30.
Gründungstag.Vom 30. Oktober bis 5. November 2005 wird ein
umfangreiches Programm angeboten. Die Freundschaftswoche
führt von Colombo aus zu den wichtigsten Sehenswürdigkeiten
des Landes. Der Preis wird bei US$ 685,- liegen. Ein genaues
Programm veröffentlichen wir in der Februarausgabe, Internet-
benützer finden es jetzt schon unter www.events.ipa.at.

VERANSTALTUNGSKALENDER
NOVEMBER 2004
02. VB Graz:

Mitgliedertreffen 16 Uhr
Maria Moser Stüberl.

09. LG Salzburg: Stammtisch
beim Wastlwirt in Salzburg.

12. VB Villach:
Jahreshauptversammlung,
19 Uhr, BPD Villach,
Speisesaal.

26. LG Salzburg:
Jahreshauptversammlung
beim Rechwirt in Salzburg.

27. VB Imst:
Imster Advent in der
Trofana Tyrol in Mils bei
Imst.
Details auf
www.imst.tirol.ipa.at.
Anmeldung unbedingt
erforderlich.

DEZEMBER 2004
02.-05. VB-Oberkärnten:

20 Jahre VB-Oberkärnten
und 20. Krampuskränzchen
im Hotel Pachernignhof in
Latschach/Velden.

Info und Anmeldung unter
www.kaernten.ipa.at und
paul.terwul@aon.at

05. LG Vorarlberg:
Nikolausfeier im Gasthaus
Gösser in Bregenz 

07. VB Graz.
Weihnachtstreffen 16 Uhr
Maria Moser Stüberl

JÄNNER 2005
14. - 16. Arbeitssitzung des

Bundesvorstandes
22. LG Tirol:

Ball der Exekutive
im Hilton Hotel
Casino Innsbruck.
Anmeldung an
innsbruck-
land.tirol@ipa.at

26.-30.1. VB-Bruck/Mur:
Internationales Treffen;
40. IPA-Jubiläumsball
am 29.1.2005 in den
Räumen des Stadtsaales
Bruck/Mur.Ausschreibung
erfolgt zeitgerecht.
Anfragen und Anmeldungen

unter www.kaernten.ipa.at
und obmann.ktn@ipa.at

29.1.-5.2. VB-Oberkärnten:
18. Internationale
IPA-Schiwoche am Nassfeld.
Info und Anmeldung unter
www.kaernten.ipa.at und
obmann.ktn@ipa.at

FEBRUAR 2005
26.2.-5.3. VB-Graz: Erholungs-

aufenthalt in Opatija.
Gesamtpreis 7 VP und
1 Mittagessen in Italien
EUR 325,-.
Reisesekretariat VB Graz,
Tel. 274189

JUNI 2005
06. - 12. VB-Leibnitz: Flugreise nach 

Finnland mit Fahrt zum 
Nordkap zum Superpreis 
von EUR 999,- p.P.
Infos unter
www.leibnitz.stmk.ipa.at.
Anmeldeschluss:
27. 10. 2004!

Kürbiskern 
und Schilcher
Allen Freunden von Kernöl und
Schilcher  kann die IPA-Vbst.
Deutschlandsberg eine neue
Empfehlung geben:
Urlaub am Kernöl-Bauerhof Far-
mer-Rabensteiner  vulgo Graf, in
Furth 8, 8524 Bad Gams,Telefon:
+43-3463-3107, Fax: +43-3463-
3107, E-Mail: farmer-rabenstei-
ner@kuerbiskernoel.at  Home-
page: http://www.kuerbiskerno-
el.at.

Der Inhaber ist IPA-Mitglied und
bietet den Gästen: 3 Komfort-
zimmer und 2 Ferienwohnungen,
Schaupressen mit der Kernöl-
presse, alle Produkte rund um
das Kürbiskernöl – Einkaufen im
Schilcherkeller uvm. Tagespreis:
Zimmer (DZ) mit Frühstück
oder FeWo, p.P.: € 24.-. IPA-
Ermäßigung: ab 3 Nächte 10%.
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32.IEC-Konferenz Brünn:

Das Prinzip
Hoffnung

Um diese in der Geschichte der
IPA außergewöhnliche Maßnah-
me zu verstehen, muss man
etwas zurückgreifen. Die Suche
nach einem zeitgemäßen Aus-
weis ist eine unendliche
Geschichte. Seit 1998 ist das
Projekt in Bearbeitung, mehrere
Kommissionen wurden einge-
setzt, Ergebnis wurde keines
erbracht. Einigen Ländern, dar-
unter Österreich, dauerte die
Angelegenheit zu lange und so
wurde 2003 probeweise ein
neuer Ausweis im Scheckkarten-
format eingeführt. Die Reaktio-
nen waren nur positiv und so
entschloss sich die IPA-Öster-
reich den neuen Ausweis
flächendeckend einzuführen und
auf die Ausgabe von Jahresmar-
ken für den alten Ausweis zu ver-
zichten. Eine Maßnahme die auf
finanzielle und administrative
Notwendigkeiten beruhte.
Lediglich Luxemburg schloss sich
uns 2004 an und gab ihren Mit-
gliedern einen gleichartigen Aus-
weis wie wir. Im Gegensatz zu
Österreich erhielten die Luxem-
burger Mitglieder aber zusätzlich
die Jahresmarken. Dass unsere
Vorgangsweise nicht den eben-
falls längst reformbedürftigen
Internationalen Statuten ent-
sprach, war uns bewusst.
Offensichtlich dauerte dem vori-
ges Jahr neu gewählten Interna-
tionalen Vorstand die Angelegen-
heit Mitgliedsausweis ebenfalls

schon zu lange und man gründe-
te einen Unterausschuss, der
sich ebenfalls mit der Frage des
neuen Ausweises befasste. Der
Ausschuss bzw. das PEB kam zu
dem Schluss, dass man den Sek-
tionen die Wahl lassen sollte, ob
sie sich für den historischen Aus-
weis, oder für einen neuen im
Scheckkartenformat entschei-
den wollen. Aus statutarischen
Gründen kann die Einführung
aber erst beim Weltkongress
2006 beschlossen werden. Mit
anderen Worten man wollte
Österreich für etwas rügen, was
ab 2007 allgemein anerkannt
wird. Entzug des Stimmrechtes
wegen innovativen, schnellen
und sparsamen Verhaltens – eine
Vorgangsweise über die man
eigentlich nur lächeln könnte,
wenn sie nicht ernst wäre. So
kam es, wie es kommen musste.
Die Stimmung der Delegierten
war eindeutig pro Österreich
und auch das PEB erkannte, dass
man kreatives Verhalten und
modernes Denken nicht bestra-
fen dürfe und zog den Antrag
zurück.Weisheit siegte über Sta-
tutenauslegung. Bei der folgen-
den Abstimmung über den
neuen Ausweis stimmten dann
52 von 53 Ländern für die neue
Vorgangsweise. Mit anderen
Worten, ab 2007 ist das von uns
kreierte System allgemein
zugänglich. Selbstverständlich für
uns ist natürlich, dass wir 2007

das layout dem international
gebräuchlichen neuen Logo
anschließen werden.

EINE ALTE SCHULD WIRD
BEGLICHEN – EIN NEUER
VERTRAG GESCHLOSSEN
Für die IPA-Österreich war
natürlich die Angelegenheit Aus-
weis von herausragender Bedeu-
tung, doch andere Nationen hat-
ten andere Sorgen. So wurde
endgültig die leidige Angelegen-
heit der Radtour New York –
Miami abgeschlossen bei der es
für die Sektion Niederlande zu
einem finanziellen Desaster kam.
Die internationale Gemeinschaft
sprang mit einem Darlehn ein,
das an die internationale Kassa
bis 2027 zurückzahlen gewesen
wäre. Man einigte sich zu erhöh-
ten Zahlungen durch die Nieder-
ländische Sektion und stimmte
dafür einem Nachlass zu.
Erfreuliches gab es auch aus dem
IBZ-Gimborn zu hören. Endlich
wurde mit dem Besitzer des
Schlosses ein neuer Vertrag aus-
gehandelt und es ist damit gesi-
chert, dass wir die nächsten 50
Jahre weiterhin unsere Seminare
in Gimborn abhalten können.
Interessant und neu waren bei
dieser Konferenz nicht die
Anträge, sie hielten sich sowohl
von der Menge, als auch vom
Inhalt her in Grenzen. Lediglich
ein Antrag der schwedischen
Sektion barg Sprengstoff in sich.

Schweden fragte an, ob der von
den spanisch sprechenden Sek-
tionen versprochene Mitglieder-
zuwachs schon sichtbar sei. Die
spanischen Länder hatten ja mit
diesem Hinweis Spanisch zur
vierten offiziellen Sprache
geführt. Das Ergebnis ist leider
deprimierend - es gab keinen
Zuwachs, sondern einen gerin-
gen Rückgang. Das Prinzip Hoff-
nung gilt auch hier, denn noch
hat es in Südamerika nicht
durchgeschlagen, dass die IPA
nun auch spanisch spricht.
Die Anfrage der schwedischen
Sektion wäre vermutlich vor
einigen Jahren nicht gestellt wor-
den, da es bisher Usus war, keine
Fragen zu stellen, die irgendje-
mand wehtun. So wurde bei die-
sem Kongress erstmalig offen
über eine Meinungsverschieden-
heit zwischen einigen Sektionen
und dem PEB über die Gründung
der Sektion Georgien diskutiert.
Eine Entwicklung die als erfreu-
lich zu bezeichnen ist, denn eine
Freundschaftsorganisation muss
offene Fragen auch offen disku-
tieren und nicht unter dem Hin-
weis auf „servo per amikeco“
unter den Tisch kehren.

EINE NEUE OFFENHEIT
Zu Hoffnung Anlass gab aber
nicht nur die neue Offenheit,
sondern auch die Abrechnung
des neuen Schatzmeisters Pierre
Moulin und seines Stellvertre-

Positive Erwartungen an die diesjährige IEC-Konferenz hatte die
Österreichische Delegation nicht, denn in der Agenda stand unter
Punkt 9 zu lesen, dass man der IPA-Österreich das Stimmrecht in
diesem internationalen Gremium entziehen wolle. Frei nach Wil-
helm Busch kam es aber erstens anders und zweitens als man dach-
te. Im Geist der IPA stellten die Delegierten Toleranz über kleinliche
Statutenauslegung.

B E R I C H T
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ters Romain Miny. Nach der
mehr verdeckenden als auf-
klärenden Berichterstattung des
Vorgängers Theraulaz, eine erfri-
schende Neuigkeit. So kam es
zum Vorschein, dass die Kassen-
lage keineswegs eine neue
Erhöhung des internationalen
Beitrages notwendig macht, im
Gegenteil.
Die neuen Schatzmeister, stell-
ten sogar eine Senkung oder
Rückerstattung des internationa-
len Beitrages in den Bereich der
Möglichkeiten. Beide Möglichkei-
ten wurden von den Delegierten
aber als nicht zielführend ange-
sehen. Viel eher, so wurde
beschlossen, solle man das Geld
für gezielte Aktionen verwen-
den.

Dem neuen Wind entsprechend
wird auch bei säumigen Sektio-
nen härter durchgegriffen, was
zwei Sektionen bereits spürten,
die sich nicht an Termine gehal-
ten hatten.
Das Motto „Sparen“ kann nicht
alleine für das PEB und die Kom-
missionen gelten, sondern muss
die ganze Organisation umfas-
sen.
Unter diesem Gesichtspunkt
wurde auch eine Diskussion in
Gang gesetzt, die sich mit neuen
Sektionen befasste. Soll man
überhaupt Sektionen in Ländern
gründen, wo von Anfang an klar
ist, dass sich diese nie selbst
erhalten können, weil die Anzahl
ihrer Mitglieder nie die magische
Zahl von 1000 erreichen kann?
Erst ab dieser Anzahl von Mit-
gliedern erhält sich eine Sektio-
nen selbst. Grundsätzlich soll
natürlich kein Polizist eines
demokratischen Landes ausge-
schlossen werden bei uns Mit-
glied zu werden, doch es gibt
auch andere Möglichkeiten, als
eine Sektionsgründung. So wer-
den z.B. bei der Sektion USA,
Polizisten aus karibischen Län-
dern aufgenommen und diese
bilden eine Art eigene Regional-
gruppe in der Sektion USA.
Im Gegensatz zu vergangenen
Kongressen, in denen man sich
bei Neuerungen vor allem damit

befasste, was der Gründer
Arthur Troop dazu gesagt hätte,
ging man dieses Mal frisch drauf
los. So wurde erstmalig in der
Geschichte ein Workshop im
Laufe des Kongresses abgehal-
ten, der sich mit der zukünftigen
Entwicklung befasste.
Plötzlich sprudelten die Ideen
nur so drauf los. Hoffnung ist
angebracht, dass ein Teil davon
verwirklicht wird. Man kann auf
den Kongress 2005, der in Dub-
lin/Irland abgehalten wird,
gespannt sein.
Auf jeden Fall wird an diesem
Kongress ein Land mehr teilneh-
men, denn einstimmig wurde
Mosambik aufgenommen. Nach
der Gründungsversammlung im
September 2002 gibt es dort
bereits 428 Mitglieder.
Conclusio:
Die 32 IEC-Konferenz unter-
schied sich von ihren Vorgängern
sowohl in ihrer Offenheit, als
auch in ihrem Klima.Aus statuta-
rischen Gründen konnten zwar
noch keine entscheidenden Wei-
chen gestellt werden, doch es
regierte das Prinzip Hoffnung.
Wenn der Elan von Brünn beibe-
halten wird, dann kann man
damit rechnen, dass aus dem
Weltkongress 2006 in Slowenien
eine wesentliche veränderte IPA
hervorgeht.

Richard Benda

Die irische Sektion zeichnet 2005 für die Abhaltung der IEC-Konferenz verant-
wortlich und bietet das Programm für den Preis von € 675,- (ohne Flug, Basis DZ)
an. Sie wohnen direkt im Zentrum der Hauptstadt Dublin und sehen alles
Sehenswerte dieser Metropole und in der Umgebung.Wenn Sie sich auch noch für
die anschließende Freundschaftswoche zum Preis von 845,- Euro entscheiden,
können Sie mit Recht behaupten, die wichtigsten Sehenswürdigkeiten Irlands
gesehen zu haben. Interessenten können das genaue Programm schon jetzt im
Sektionsbüro anfordern (austria@ipa.at oder 01 865 82 65)

Die Parade historischer Uniformen,
garniert mit moderner 

Arbeitsbekleidung.
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Wir – Barbara und Lisa Puchin-
ger, Stefan Gasch und Christo-
pher Holler – sind sehr stolz dar-
auf, Österreich in der Ukraine
vertreten zu haben.
Im Großen und Ganzen hat uns der Auf-
enthalt sehr gut gefallen. Negative Aspek-
te, die zweifellos vorhanden waren, wur-
den fast zur Gänze durch das große Enga-
gement und Bemühen unserer IPA –
Betreuer, angeführt von dem strengen Vla-
dyslav Kurinny, ausgeglichen.
Während unseres Aufenthaltes bestand
Rauch – und Alkoholverbot, was auch
tatsächlich befolgt wurde.
In den  ersten beiden Tage  waren wir in
der Polizeiakademie in Kiew unterge-
bracht und hatten dort Gelegenheit  uns
ein bisschen näher kennen zulernen. Wir
fuhren mit einem Schiff auf eine kleine
Insel, wo uns ein tolles Programm von
schwimmen, Billard und Tischtennis spie-
len bis hin zu einem Kleinen Konzert
geboten wurde.
Leider fand die vorgesehene Schifffahrt auf
dem Fluss Dnjepr nicht  statt, deshalb
mussten wir 16 Stunden lang mit einem
Bus fahren. Unterwegs war ein Empfang
beim Polizeivizepräsidenten in Poltawa,wo
wir auch eines der größten Flugzeuge der

IPA-Jugendtreffen 2004
Get
to know 
Ukraine

Welt besichtigten. Der Besuch einer
Bäckerei, die für Mc Donalds in der Ukrai-
ne und Russland Brot erzeugen, sowie
eines Raumfahrtmuseums war sehr inter-
rasant.
Weiters standen ein Museumsbesuch
sowie eine tolle Show der Kosaken in
einem Kosakendorf am Programm.
Die darauf folgende Woche verbrachten
wir auf der Halbinsel Krim, am Schwarzen
Meer, im so genannten „internationalen
Camp“ ARTEK. Die dortigen Betreuer
(keine IPA-Betreuer) wollten uns wie klei-
ne Kinder behandeln. Das Baden war nur
im Intervall gestattet, sechs Personen –
fünf Minuten.
Es gab noch einige Kollisionen (z.B. Lage-
runiform) zwischen der dortigen Traditi-
on und unserem Willen. Durch die
großartige Unterstützung  und dem
großartigen Einsatz unserer IPA – Betreu-
er setzte sich immer öfter unser Wille
durch (wir durften im Meer baden wie
wir wollten).
Wir bestiegen den Berg Bearmountain,
von wo wir eine wunderschöne Aussicht
hatten. Mit dem Boot fuhren wir nach
Jalta, und besuchten dort griechische Aus-
grabungen und einen kleinen Vergnü-
gungspark.
Dann hieß es Abschied nehmen vom
Camp Artek und wir fuhren mit dem Zug
16 Stunden lang zurück nach Kiew. Die
letzten zwei Tage waren wir wieder in der
Polizeiakademie.

Zum Schluss besichtigten wir noch ein
orthodoxes Mönchskloster und ein Luft-
fahrtmuseum.
Der Abschied fiel allen schwer und so
manche Tränen flossen. Insgesamt waren
wir 39 Teilnehmer aus den Nationen:Aus-
tralien, Belgien, Dänemark, Deutschland,
Großbritannien, Israel, Irland, Kanada, Nie-
derlande, Norwegen, Österreich, Schwe-
den, Schweiz, Slowenien, Ukraine, Ungarn,
USA, Zypern.

Wir möchten uns noch einmal bei all jenen
bedanken, die diese unvergessliche Reise
für uns möglich gemacht haben.

Unsere Jugend – 
gut bewacht von 

ukrainischen Kollegen

J U G E N D T R E F F E N
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Mitglieder-Umfrage

Mitgliederumfrage

✄

Der XV. Kongreß der IPA-Sektion Österreich wird im Juni des näch-
sten Jahres abgehalten. Ein Kongreß ist immer auch der Zeitpunkt für
eine selbstkritische Zwischenbilanz.
Natürlich könnten wir uns auf Grund der nach wie vor steigenden
Mitgliederzahlen, der zufriedenstellenden Finanzlage und dem passab-
len Ansehen bei Dienstbehörden und der Öffentlichkeit zurücklehnen
und sagen, dass ja sowieso alles in Ordnung sei. Diese Ansicht ist aber
nicht die unsere.
„Um alles beim Alten zu belassen muß man alles ändern” sagt ein
Sprichwort und die IPA-Österreich hat in der Vergangenheit schon
bewiesen, dass sie neuen Strömungen aufgeschlossen gegenübersteht.
Unser Verein ist zwischenzeitlich zu groß um mit allen Mitgliedern per-
sönlichen Kontakt pflegen zu können. Für den Sektionsvorstand ist es
schon schwierig, die hunderten Funktionäre direkt zu erreichen. Da
wir gerne die ungefilterte Meinung möglichst vieler Mitglieder hören
wollen, haben wir uns zu einer Mitgliederbefragung entschlossen.Wir
wollen wissen, was Sie an unserer Organisation gut oder schlecht fin-
den,wir wollen wissen in welche Richtung sich unsere Organisation im
dritten Jahrtausend wenden soll,wir möchten wissen wie zufrieden Sie
mit unseren Serviceleistungen sind oder wo es Ihrer Meinung nach
hapert.
Wenn Sie sich an unserer Mitgliederbefragung beteiligen, erleichtern
Sie nicht nur die Arbeit der Delegierten beim kommenden Kongreß,

sondern Sie tragen auch zur Entwicklungsrichtung unserer Organisati-
on bei. Beantworten Sie bitte möglichst alle Fragen und senden Sie den
Fragebogen bis spätestens 31. 12. 2004 an:
IPA-Sektion Österreich, Breitenfurterstraße 292, 1230 Wien.
Sie finden den gegenständlichen Fragebogen auch auf unserer Homepage
unter www.ipa.at/Neues und können ihn selbstverständlich per Mail an uns
retournieren.

Ihre Mühe soll nicht unbelohnt bleiben. Unter den eingegangenen Fra-
gebögen wird eine Verlosung stattfinden.
Zehn Personen erhalten ein Buch. Als Hauptpreis winkt die Teilnahme
als Gast am XV. Kongreß in Wien.
Sollten Sie wider Erwarten anonym bleiben wollen, dann schicken Sie
uns Ihren Fragebogen eben ohne Namens- und Adreßangabe. Sie neh-
men sich damit aber selbst die Chance, einer der Gewinner zu sein.

Nun zum Fragebogen selbst:
Sollten mehrere der vorgegebenen Antworten Ihrer Meinung entsprechen, so
sind Mehrfachnennungen möglich. Kreuzen Sie die Ihrer Meinung nach rich-
tige Antwort an.Wenn Sie keine passende Antwort vorfinden, so schreiben Sie
Ihre persönliche Ansicht unter die vorgegebenen Antworten.

Wir danken im voraus: Richard Benda, Generalsekretär

Vorerst einige persönliche Fragen:
Mitglied der Landesgruppe: ......................................................................................................................................................................................................................................................

Korpsangehörigkeit: ❏ Polizei ❏ Gendarmerie ❏ Justizwache ❏ Kriminalbeamte ❏ Sonstige

Aktiver oder ehemaliger Funktionär: ❏ ja ❏ nein

Alter: ❏ unter 30 ❏ 30–40 ❏ 40–50 ❏ über 60

Dienstverhältnis: ❏ aktiv ❏ Pensionist

Mitglied seit (Jahr genügt):

Name: ......................................................................................................................................................................................................................................................

Adresse: ......................................................................................................................................................................................................................................................

1) Warum wurden Sie IPA-Mitglied: ❏ Weil ich die Ziele gut finde
❏ Weil ich dadurch günstige Angebote erhalte
❏ Weil man Menschen kennenlernt
❏ Weil viele Kollegen dabei sind
❏ Weil ich überredet wurde
❏ Weiß ich nicht mehr
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Mitglieder-Umfrage
✄

Kapitel Mitgliederservice:
2) Welche Angebote interessieren Sie am meisten:

❏ Reisen
❏ Seminare
❏ Mitgliederzeitung
❏ Gesellige Zusammenkünfte
❏ Souvenirs
❏ kulturelle Aktivitäten
❏ Internetanschluß
❏ Autoplakette
❏ Vermittlung von Hobby- und Briefpartnern

.........................................................................................................................................................................

3) Welche Angebote haben Sie schon in Anspruch
3) genommen:

❏ Reisen
❏ Seminare
❏ Gesellige Zusammenkünfte
❏ Souvenirs
❏ kulturelle Aktivitäten
❏ Internetanschluß
❏ Autoplakette
❏ Vermittlung von Hobby- und Briefpartnern

4) Welches Angebot fehlt:

.........................................................................................................................................................................

5) Welches Angebot sollte forciert werden:

.........................................................................................................................................................................

Kapitel Entwicklung:
6) Welcher grundsätzliche Bereich sollte verstärkt
6) bearbeitet werden:

❏ Kultur
❏ Soziales
❏ Berufliches

7) Würden Sie sagen die IPA sollte mehr soziale
6) Aufgaben übernehmen:

❏ ja ❏ nein
Wenn ja, welche: .....................................................................................................................

8) Welche kulturellen Aktivitäten sollte die IPA setzen:

.........................................................................................................................................................................

9) Sollte die IPA Witwen als außerordentliche
6) Mitglieder aufnehmen:

❏ ja ❏ nein

10) Sollte die IPA Personen mit denen 
dienstlicher Kontakt besteht als 
außerordentliche Mitglieder aufnehmen:

❏ ja ❏ nein

11) Soll die IPA zu dienstlichen Problemen Stellung
11) beziehen:

❏ ja ❏ manchmal ❏ nein

12) Den neuen Ausweis finde ich:
❏ gut ❏ schlecht ❏ egal ❏ besser als den alten

13) Verbesserungsvorschläge:

.........................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................

Kapitel Organisation:
14) Sind Sie mit der Organisation zufrieden:
Sektion ❏ ja ❏ bedingt ❏ nein
Landesgruppe ❏ ja ❏ bedingt ❏ nein
Verbindungs- oder Kontaktstelle ❏ ja ❏ bedingt ❏ nein

15) Können Sie in Ihrer Verbindungs- oder
15) Kontaktstelle Ihre Wünsche artikulieren:

❏ ja ❏ bedingt ❏ nein

16) Wurden Kritik oder Verbesserungsvorschläge
15) berücksichtigt:

❏ ja ❏ bedingt ❏ nein

17) Verbesserungsvorschläge

.........................................................................................................................................................................

Kapitel Zeitung
18) Sind Sie mit der Zeitung IPA-Panorama zufrieden:

❏ ja ❏ manchmal ❏ nein

19) Wieviele Ausgaben der 6 pro Jahr lesen Sie:
1 2 3 4 5 6

20) Welche Artikel lesen sie vorwiegend:
❏ IPA-Press (Internationale Kurzmeldungen)
❏ Terminkalender
❏ Berichte über ausländische Polizeiorganisationen
❏ Artikel der eigenen Landesgruppe
❏ Artikel anderer Landesgruppen
❏ diverse Reporte
❏ Kommentare
❏ Interne Meldungen aus der Organisation
❏ Interviews und Vorstellung von Personen

.........................................................................................................................................................................

21) Welche Artikel sollten verstärkt werden:
❏ IPA-Press
❏ Terminkalender
❏ Berichte über ausländische Polizeiorganisationen
❏ Berichte aus den Bundesländern
❏ Interne Nachrichten
❏ Reportagen
❏ Interviews und Vorstellungen

.........................................................................................................................................................................

22) Wieviele Personen (außer Ihnen) lesen Ihre
22) Zeitung noch:

.........................................................................................................................................................................
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R U N D S C H A U

ChefInsp Michael Schlapschy,
Kommandant der Grenzkon-
trollstelle Rattersdorf, Bezirk
Oberpullendorf, geht seit 10
Jahren einem etwas außerge-
wöhnlichen Hobby nach. Als
besonderes Geschenk zu
Geburtstagen oder anderen
feierlichen Anlässen fertigt er
aus zwei bis drei Meter hohe
Edelholzstämme Skulpturen.
Bei seinen Werken verfolgt er
zwar keine bestimmte Linie,

sein besonderes Augenmerk
gilt aber der modernen
Kunst. Ziel seiner Arbeiten
soll es sein, nur andeutungs-
weise auf ein bestimmtes
Objekt bzw. eine Berufsgrup-
pe zu verweisen, der Betrach-
ter möge sich jedoch seine
eigene Vorstellung machen.

„Hochgehalten“ als Geschenk
an die Gendarmerie
Zum 155. Geburtstag der
Österreichischen Bundesgen-
darmerie hatte er für sein
Korps ein besonderes
Geschenk. Am 8. Juni 2004
übergab er im Rahmen der
Feiern zum Gendarmeriege-
denktag die von ihm gefertig-
te Skulptur, der er den
Namen „Hochgehalten“ gab.
Das Werk ist insgesamt drei
Meter hoch, aus einem einzi-
gen Stück Nussholz herausge-
schlagen und hält in ihren
hochgestreckten Armen die
„Flammende Granate“. Zu
bewundern ist die Skulptur an
der Grenzkontrollstelle Rat-
tersdorf, wo sie mit „stren-
gem Blick“ die Beamten bei
ihrer Arbeit beobachtet.

Wolfgang Bachkönig

Künstler der IPA-Burgenland –
Michael Schlapschy als Kunstschnitzer

Künstler Schlapschy
mit Bürgermeister

Preisfischen auf der Finklacke
in Apetlon
Verbindungsstelle
Neusiedl/See:
Starker Wind, Temperaturen
um plus 20 Grad – typisch für
diesen Sommer. Kein Grund
aber für uns Fischer unser
Hobby zu vernachlässigen. 11
Paare haben über Einladung
der Verbindungsstelle Neu-
siedl/See ihre „Kräfte“
gemessen. Wie bei allen
andern Sportarten haben
auch beim Fischen Routiniers
bereits beim Start einen
gewissen Vorteil. „Star“ der
Veranstaltung, jedoch ohne
„Startgeld“ war der Sieger
der Gendarmeriemeister-
schaften 2001, Andreas Sche-
lakowsky. Er zog zusammen
mit seinem Partner Rudolf
Schatz insgesamt 24,5 kg
Fisch aus dem Wasser, was
letztendlich auch für den Sieg

reichte. Auf den Plätzen lan-
deten Stefan Hamm mit Man-
fred Harter und Michael
Kucher mit Walter Eipeldauer.
Christian Haider, Manfred
Hafner und Herbert Leyrer
waren zum ersten Mal dabei.
Obwohl ihnen kaum ein Fisch
an die Angel ging, sorgten sie
mit ihren unkonventionellen
und lustigen Einlagen für eine
tolle Stimmung.
Es war eine gelungene Veran-
staltung deren „Nachbespre-
chung“ noch etwas länger
dauerte. Denn nur bei einem
gemütlichen Beisammensein
können Freundschaften erhal-
ten oder auch neue geschlos-
sen werden. Und von guten
Freunden profitiert letztend-
lich auch der Dienstgeber.

Christian Haider

Die Verbindungsstelle
Oberwart organisierte in
diesem Jahre bereits zum
zweiten Mal das Familienfest
in der weit über das Burgen-
land hinaus bekannten
Westernstadt Luky-Town.

Meinte es im vergangenen
Jahr der Wettergott mit jen-
seits der 30 Grad plus zu gut,
so waren die Temperaturen
für diesen Sommer nicht
außergewöhnlich.
Nur selten misst man im Juli

plus 13 Grad und das bei
Wind und Regen. Und das
ausgerechnet am Tag unse-
rer Veranstaltung.
Obwohl der Besuch mit ca.
150 Personen etwas hinter
den Erwartungen zurück-
blieb, haben wir uns den-
noch gut unterhalten. In die
an Hand von Zeichnungen
und Fotografien nachgebau-
te „Heimat“ von Winetou
und Old-Shaterhand kamen
vor allem die zahlreichen
Kinder trotz der schlechten
Witterung auf ihre Rech-
nung. Bewaffnet mit Pfeil,
Bogen und Pistole ritten sie
auf zwei Ponys von Salon zu
Salon und feuerten „gezielte
Schüsse“ ab. Aber auch für
die Erwachsenen wurde
einiges geboten. Vor allem
die Country-Music trug
wesentlich zur guten Stim-

mung bei. Der Gastgeber
sorgte mit seiner allseits
bekannt guten Küche, sowie
mit einem eigens für die
Westernstadt kreierten
Luky-Town Bier für das leib-
liche Wohl der Besucher.
Den Höhepunkt des
Abends bildete aber die
Ziehung der von Adolf
Kalchbrenner zahlreich
organisierten Tombolaprei-
se. Er hat diese Verlosung
auch selbst moderiert und
den Gewinnern viel Freude
bereitet. Obwohl wir den
Abend nicht am Lagerfeuer
im Freien verbringen konn-
ten und in den Salons „aus-
harren“ mussten, hat es uns
trotzdem gefallen und wir
freuen uns schon auf das
nächste Fest.

Wolfgang Bachkönig

V.l.n.r.: VBL Hans Knabl, LGO Konrad Luckenberger und Organisationstalent
Adi Kalchbrenner mit den Nachfahren von Winnetou und Old Shatterhand.

Familientreffen
in Lucky-Town in
Großpetersdorf
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Villach: Die VB veranstaltete
auf dem Fußballplatz des FC-
Fellach das alljährliche Famili-
enfest. Auf dem Programm
standen ein Familienradwan-
dertag, eine Motorradausfahrt
sowie ein Fußballturnier.
Gleichzeitig wurde im nahe
gelegenen Volkshaus Po-
göriach eine Alpe-Adria-
Besprechung durchgeführt.
Etwa 25 Radler unternahmen
eine Ausflugsfahrt in das
Naturschutzgebiet der Schütt.
In der „Almwirtschaft“ gab es
für die Pedalritter eine kurze
Rast, bei der sie sich für die
Rückfahrt stärken konnten.
Die Biker, fast hundert an der
Zahl, führte die Ausfahrt durch
das schöne Rosental über Zell

Pfarre (hier wurde eine Kaffee-
pause eingelegt) zum Feibacher
Stausee in Unterkärnten, wo
bei traumhaftem Ausblick eine
kurze Rast gemacht wurde,
ehe die Tour wieder zurück
nach Villach ging.
Heiß umkämpft war das Fuß-
ballturnier, an welchem vier
IPA-Mannschaften (Tarvis,
Udine, Kranska Gora und Vil-
lach) um den Sieg kämpften. Im
Finalspiel schlug Kranska Gora
die Mannschaft aus Udine
knapp mit 2:1. Die Alpe-Adria-
Besprechung, an welcher Funk-
tionäre aus Italien, Slowenien,
Kroatien und Kärnten teilnah-
men, diente der Terminabspra-
che sowie der Kontaktpflege.
Im Anschluss an die Sitzung

P U Z Z L E

Wenn Gerti Zvonarich zur
alljährlichen Opernreise nach
Verona einlädt, dann ist der
Andrang riesengroß. So war
es auch in diesem Jahr:Am 2.
Juli 2004 startete ein Bus des
Reiseunternehmens Urschitz
vollbesetzt seine Fahrt ins
sonnige Italien. Zu Beginn der
Reise kredenzte Gerti den
Reiseteilnehmern allerlei kuli-
narische Köstlichkeiten, was
zusätzlich zur guten Laune
beitrug.
Am Nachmittag bezogen wir
in Peschiera del Garda das
gemütliche Hotel „Green
Park“.Hier konnten wir uns in
Ruhe auf den Höhepunkt der
Reise vorbereiten: Gleich am
ersten Abend ging es nämlich
in die berühmte „Arena di
Verona“,wo wir eine sehr ein-
drucksvolle Inszenierung der
Oper „Der Troubadour“ von
Giuseppe Verdi (mit einem
fantastischen Bühnenbild von
Franco Zefirelli) erleben durf-
ten. Dank der guten Bezie-

hungen unseres IPA-Freundes
Adelino Faccincani, welcher
wieder die Karten besorgt
hatte, hatten wir nummerier-
te Sitzplätze mit toller Sicht
auf die Bühne!
Am nächsten Tag besuchten
wir das Bergdörfchen Spiazzi,
am Monte Baldo gelegen, wel-
ches mit einer beeindrucken-
den Sehenswürdigkeit aufwar-
ten kann: eine in den Fels hin-
eingebaute Wallfahrtskirche,
„Santa Maria della Corona“, in
welcher wir an einer zwei-
sprachigen Messe (italie-
nisch/deutsch) teilnahmen.
Den Nachmittag verbrachten
wir am idyllischen Ufer des
Lago di Garda. Am Abend
erwartete uns der zweite
Höhepunkt jeder Gerti-Vero-
na-Reise: Das Fischessen im
Ristorante „Deco“, welches
nun schon seit einigen Jahren
mit seiner ausgezeichneten
Küche die Kärntner Ausflügler
begeistert. – Uns so war es
auch in diesem Jahr ...

Zum »Troubadour« nach Verona
Claudio
Longega,
Adelino
Faccincani,
Gerti Zvonarich
und Stefan
Omann beim
Austausch von
Gastgeschen-
ken.

Gerti 
Zvonarich im
Kreise der IPA-
Funktionäre
Carboni
Piergiorgio
(Presidente
Regionale
Toscana) und
Fabrizio
Margantini
(Presidente
Toscana Est).

JahrJahreshauptveshauptversammlung der ersammlung der VB-Villach;VB-Villach; Neuwahl des Neuwahl des VVorstandes;orstandes;
Zeit:Zeit: 12.12. NoNovvember 2004,ember 2004, 19.00 Uhr19.00 Uhr.. OrOrt:t: BPDBPD.-Villach,.-Villach, Speisesaal.Speisesaal.

Alle MitgliederAlle Mitgliederderder VB-Villach wVB-Villach wererden zur JHV herzlichst eingden zur JHV herzlichst eingeladen.eladen.
Harald Kröpfl,VBL

Nicht nur ein Familienfest

Der nächste Tag war leider
auch schon der letzte der
Reise, und diese führte uns
zuerst direkt ins Zentrum von
Verona mit einer kleinen
Stadtbesichtigung, dann nach
Soave in eine Weinkellerei

inklusive Führung. Adelino
führte uns noch zum Mitta-
gessen in ein Gasthaus, mitten
in den Weinbergen gelegen,
und gegen 16 Uhr machten
wir uns auf den Heimweg.

Martina Gregori

und die sportlichen Aktivitäten
war ein gemütliches Beisam-
mensein, wobei mehrere Mit-
glieder der VB Villach ausge-
zeichnet für das leibliche Wohl
der etwa 280 anwesenden
Gäste sorgten.

Helmut Sallinger
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Trotz Regen wurde Innenminister
Strasser von den Gendarmeriebe-
amten im Spalier empfangen.
Neunkirchen: Fast symbolisch waren
die Wetterverhältnisse bei der Eröff-
nung des neuen BGK durch Innenmini-
ster Dr. Ernst Strasser. Die Feierlichkei-
ten, in deren Rahmen sich die Besucher
beim Tag der Offenen Tür von den Ein-
satzeinheiten und vom Können der
Gendarmerie vor Ort ein Bild machen
konnten, endeten mit einem gemütli-
chen Beisammensein im Hof des neuen
Schmuckkasterls in der Urbangasse.Das
neue Bezirksgendarmeriekommando,
das auch den GP Neunkirchen mit seinen 25 Mann beherbergt, wurde bereits im Dezember des
Vorjahres bezogen. Die Errichtungskosten der 707 Quadratmeter Nutzfläche betrugen rund
700.000 Euro.

Mit 50%iger Vermittlungsquote:Erfolgs-
bilanz eines sozialökonomischen
Betriebes für Langzeitarbeitslose.
Wiener Neustadt: Vor acht Jahren
nahm "Phönix Ostarrichi", ein vom AMS
NÖ geförderter sozialökonomischer
Betrieb für langzeitarbeitlose Personen,
seine Tätigkeit auf. Bislang waren 350 Per-
sonen im Rahmen eines Transitarbeitsplat-
zes bei Phönix beschäftigt. 159 von ihnen
haben wieder eine Beschäftigung am
„ersten Arbeitsmarkt“ aufgenommen.
Damit ist das Ziel der Beschäftigungsi-
nitiative, Menschen, die bereits ein Jahr
und länger ohne Job und daher auch
schwer vermittelbar sind, wieder in den
Arbeitsmarkt zu integrieren, in den ersten
acht Jahren mit einer Erfolgsquote von 50
Prozent erfolgreich umgesetzt worden.

PA L E T T E

Krems/Gneixendorf: Am
3. November um 17 Uhr fin-
det im Heurigenlokal Bauer,
Limbergstraße 17, in
Krems/Gneixendorf die Jah-
reshauptversammlung der VB
statt. Fixpunkte an diesem
Abend sind die Neuwahl
des Vorstandes und die
Ehrung der Mitglieder, die
mehr als 30 Jahre dabei sind.
Karlstein/Thaya: Einladung
zur Hauptversammlung am
29. Oktober im Gasthaus
Pichler in Vitis, Schremser
Strasse. Beginn: 20 Uhr. Auf
der Tagesordnung steht die
Wahl des Vorstandes.
Wahlvorschläge sind bis Sit-
zungsbeginn schriftlich beim
VBL einzubringen.Voranmel-
dung erbeten unter 059133
3461 oder 0664/5304565
bzw. ch.schlosser@direkt.at.

Neunkirchen: Die VB lädt
am 22. Oktober um 17 Uhr
zum großen Preisschnapsen
in das Clubhaus des Western-
club Neunkirchen nach Pei-
sching (gegenüber Gasthaus
Beisteiner) ein. Nenngeld: 8
Euro. Nennungen können bei
Norbert Lueger (Stadtpoli-
zeiamt Neunkirchen) unter
Telefon 02635/62000 abgege-
ben werden.

Neunkirchen: Am 12.
November geht es zum
Martiniganslessen nach
Sopron. Die Abfahrt erfolgt
um 15 Uhr in Neunkirchen
(gegenüber Intersport Zink).
Abfahrt JA Schwarzau um
15.15 Uhr,Wiener Neustadt
beim Wasserturm um 15.30
Uhr. Nach der Ankunft in
Sopron ist bis 17 Uhr ein
Stadtbummel vorgesehen.
Das Abendessen wird ab
18.30 Uhr im Hotel Sopron
eingenommen. Kosten pro
Teilnehmer für Fahrt und
Essen 19 Euro. Anmeldung
bis 5.November bei Norbert
Lueger (Stadtpolizei Neun-
kirchen), Monika Vorsich (JA
Schwarzau),Willi Terler oder
Martin Ofner (JA Geras-
dorf).

Kurz notiert:

Wiener Neustadt: Am 5. November lädt die VB zum Martiniganslessen nach Sopron ein. Es
erwartet Sie ein reichhaltiges Menü mit feinsten Ganslgerichten, Live Musik und Tanz.Abfahrt ist
von Wiener Neustadt um 18 Uhr beim Gelände der Stadtwerke.Anmeldungen können bei Wil-
libald Elian unter der Rufnummer 0664/2305088,Verena Fuchs (Justizanstalt Wiener Neustadt)
unter 0664/2438541 oder Koll. Koglbauer (Gendarmerie) unter 02627/452-33 abgegeben wer-
den.

Partner im 3. Jahrzehnt
Krems-Wachau-Horn-Zwettl: Im 21. Jahr des Beste-
hens der IPA-Partnerschaft besuchte die  VB Krems-
Wachau-Horn-Zwettl die Partnerstadt Hanau.
Alle 26 Personen waren von dem Kurzbesuch hellauf
begeistert. Die Österreichische Reisegruppe war mit den
Freunden aus Hanau auf dem Flughafen Frankfurt/Main.
Danach stand eine Führung durch die Stadt auf dem Pro-
gramm.

Bild rechts: Der Oberbürgermeister aus Hanau mit Rudolf
Mader, Kassier der LG Niederösterreich.

VBL Willibald Elian und Stadtrat Josef Radislovits (Phönix-Ostarrichi)
luden zu einem gemütlichen Grillabend am Gelände der Phönix-
Ostarrichi in Wiener Neustadt ein. (Foto:Verena Fuchs)

8 Jahre Phönix Ostarrichi

Schmuckkasterl eröffnet

Besonders die „weißen Mäuse” hatten es den jüngsten Besuchern
angetan.
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Unteres Mühlviertel:
Auch dieses Jahr beteiligte
sich die VB gemeinsam mit
dem GP Freistadt wieder an
der Aktion "Ferienpaß" der
Stadt Freistadt und der
Gemeinde Lasberg. Auf dem

Programm stand dabei neben
vielen anderen Aktivitäten ein
Besuch bei der Gendarmerie.
Am 4. August 2004 kamen
trotz herrlichem Badewetter
über 60 Kinder samt Begleit-
personen zum GP Freistadt

und besichtigten die Räum-
lichkeiten u Einsatzmittel der
Exekutive. Den größten Spaß
hatten die Kinder jedoch
beim Ausprobieren von
Laserpistole, Blauchlicht und
Folgentonhorn bei den Ein-

satzfahrzeugen. Nach einer
ausgiebigen Stärkung mit
Limonaden und jede Menge
Süßigkeiten wollten so man-
che Kids  so gar nicht recht
nach Hause gehen.

Christian Gebauer

Ferienspaß bei der Gendarmerie

Bikerabend in den Koralpen
Freistadt-Perg: Nach einem
Jahr Pause waren sie wieder auf
Achse - der harte Kern der Biker
aus dem Unteren Mühlviertel. Bei
der 7. "Sun-Roas" Mitte August
stand diesmal als Ziel Deutsch-
landsberg auf der Einlandung und
eine kleine Schar von Bikern
begleitete Organisator Peter
Kapanek auf der dreitägigen Reise
in den Süden Österreichs. Zur
Belohnung für die Strapazen am
Bike gab es im Hotel Smolana in
den Koralpen gschmackige steiri-
sche Kost, jede Menge süffigen
Weines und das passende Well-
nessangebot im Haus. Auch VBL
Christian Gebauer lies sich diese
tolle Sache nicht entgehen und
begleitete die Biker in die Steier-
mark. Leider musste er jedoch
mit dem Auto anreisen, da sein
Bike dieses Jahr Hausarrest
bekommen  hat. Dafür begleite-
ten ihn seine Gattin und die bei-
den Kinder, die vom Angebot der
Region ebenfalls hellauf  begei-
stert waren. Die Teilnehmer mit der Chefin des Hotel Smolana / Koralpenblick.
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43 IPA-Freunde aus Tirol, Salzburg, Oberösterreich, Bayern und aus Neu-
stadt an der Weinstraße folgten der Einladung der KS Lofer und konnten
bei strahlendem Sonnenschein die Loferer Alm genießen. Eine Gruppe,
geführt von Herbert Rosenzweig, wanderte über das Grubhörndl, eine
andere über den Wasserfallweg. Der „Naturkundler“ Josef Penninger
erklärte die Almblumen und nach einen ausgezeichneten Mittagessen spiel-
ten die „Faistauer Buam“ mit ihrem Lieblingsstück „Hoppsassa und Tralala“
zur Unterhaltung auf. Die Bürgermeisterin von Lofer Frau Bettina Dürn-
berger (im Bild mit dem Dirndlkleid neben dem Kontaktstellenleiter von
Berchtesgaden) gesellte sich zur Gruppe und Anton Hartenstein las einige
lustige Bayerische G`schichtln vor, sodass man gar nicht mehr zu lachen auf-
hören konnte.Die Loferer freuen sich schon wieder auf den nächsten Wan-
dertag im Jahr 2005.

Musikalischer Loferer
Alm-Sommer,eine
gelungene Veranstaltung

Spontane Hilfe durch Pinzgauer IPA-Mitglieder
Damit es Pauli im Winter warm hat, kamen am
06.09.04 10 Exekutivbeamte zur KS Lofer,
bewaffnet mit Kreissäge, Holzspaltern und
Äxten und arbeiteten in unglaublicher Eile das
Brennholz für den Kontaktstellenleiter in
Lofer auf.
Paul Lieblein, der leider immer noch durch
seine Krankheit gezeichnet ist, versorgte die
„Schantingerholzarbeiter“ mit Wiener Her-
rengulasch und ofenfrischem Apfelstrudel.
Familie Lieblein bedankt sich nochmals herz-
lich bei den IPA Freunden sowie bei Hr.Oberst
Ernst Grill des BZS Großgmain und Hr. CI
Gerhard Ebster vom GP Zell am See für die
freundliche Unterstützung!

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2004 am Freitag , den 26. November 2004 um 18.30 Uhr 
im GH Rechenwirt, 5061 Elsbethen,Austraße 1, mit Ehrung von langjährigen Mitgliedern. Anträge an die Vollversammlung
sind 8 Tage vor dem Termin beim Landesgruppenobmann schriftlich einzubringen. Gez.: Der Vorstand.

Seit fünf Jahren kommt der FBI
Beamte  Vance  Johnson mit
seiner Frau Linda aus Texas
nach Lofer um im Salzburger
Land den Urlaub zu verbrin-
gen. Bei der KS Lofer ist er fast
schon zu Hause und von hier
aus werden so manche Ausflü-
ge unternommen. Besonders
gefreut hatte sie heuer der
Besuch der Streife „Zell Krad
1“, gesteuert von RevInsp
Roland Obermoser, der den
Amerikanern als Erinnerung
aus dem Pinzgau eine komplet-
te Gendarmerieuniform über-
reichte.

Gästebetreuung
einmal anders

Die musikalischen Wanderer.
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Radkersburg: Fischeier in einem Nobelrestau-
rant, am Genfer See, dazu ein erlesener Wein, ist
eine Seite. Die andere Seite befindet sich im
Süden der Steiermark am Liebmannsee. Dort
speist man am liebsten die herzhaften Ripperln,
Koteletts und sonstige steirische Köstlichkeiten.
Gerald Moik, ein Meister des Grillens, schwört auf
langsames Anbraten. Knusprig und saftig soll es
sein. So verschieden wie die Zubereitung ist auch
das Verdrücken. Zur deftigen und feinschmecken-
den Kost wurde reinster Gerstensaft aus Murau
geliefert. Anlass dieser Kulinarik war der 3. Grill-
stammtisch mit IPA-Kollegen aus Slowenien und
Österreich. Klöcher Rebensaft löste die sprachli-
chen Barrieren, sodass Slowenischdeutsch bald
Umgangssprache war. Für den reibungslosen
Ablauf sorgten Margarethe Liebmann und Bade-
meister Bojan.

Dienen in Freundschaft.
Aktiv – professionell und immer für Sie da – Ihre Exekutive

Es muss nicht immer Kaviar sein.

"Aktiv - professionell und
immer für Sie da - Ihre Exe-
kutive," unter diesem Motto
präsentierten sich alle Einhei-
ten von Gendarmerie und
Polizei gemeinsam beim "1.
Steirischen Exekutivtag" am
12. Juni in der Stadthalle in
Graz. Auf  einer Fläche von
6.500 m2 wurden 26 Berei-
che der Sicherheitskräfte auf
Informationsständen darge-
stellt. Der Alpindienst der

Gendarmerie zeigte eine
atemberaubende Bergung
eines Verletzten an der
Außenwand der Stadthalle.
Abschließend eine Seilüber-
querung in luftiger Höhe. Die
Besucher konnten auch in die
technischen Bereiche der
Exekutive Einblick nehmen.
Verfolgung von Tätern,Auffin-
den von Opfern aus der Luft
mit Nachtsichtgeräten und
Infrarotkameras. Präzises

Aufspüren und Entfernen
eines sprengstoffverdächtigen
Gegenstandes mit Hilfe eines
Roboters. Nicht nur für
Erwachsene, sondern auch
für  Kinder hatte das Pro-
gramm einiges zu bieten. Der
Verkehrskindergarten aus
Mariazell mit Fahrrädern und
Elektroautos war Treffpunkt
zukünftiger Fahrzeuglenker.
Auch  "Kommissar Rex" war
mit seinem Nachwuchs zur

Freude seiner Fans vertreten.
Aber nicht nur die klassi-
schen Bereiche wurden ge-
zeigt. Einige Exekutivbeamte,
privat Künstler, zeigten ihre
Arbeiten in Bild, Holz bis hin
zur Glasverarbeitung.
Von der Idee bis zum
Abschluss der Veranstaltung
waren beinahe sechs Monate
vergangen.Gelungen im Sinne
einer freundschaftlichen
Zusammenarbeit.

Graz: Surren von Rotorblättern, quietschende Reifen, ver-
mummte Männer mit Schusswaffen, das Fahrzeug wird
gestoppt, der Lenker  wird in Sekundenschnelle aus dem Fahr-
zeug gezerrt und verhaftet. Ein gelungener Einsatz, der ECO-
Cobra Süd.

VBL Viktor Ebner u.
Dorli Schnuderl,VBL
Karl Fürnschuss u.
Gattin, präsentier-
ten die IPA auf Lei-
stungsschau. Einsatz
der ECO Cobra Süd,
Foto DOKU Team BPD
Graz.

Slowenisch-Steirisches Zusammenhocken.

Einsatz der
ECO
Cobra Süd,
Foto DOKU
Team BPD Graz.
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Wie ein Blitz aus heiterem
Himmel traf die Familie
des IPA Mitglieds Gerhart
Hutter das Schicksal, als
der Familienvater in Folge
einer kurzen, aber umso
schwereren Krankheit aus
dem Leben gerissen
wurde.
Der gelernte Konditor Ger-
hart Hutter stand im 53.
Lebensjahr. 1976 trat er in die
Gendarmerie ein, war
zunächst auf den GP Neustift
und Rum tätig. Seine besonde-
re Vorliebe galt dem Verkehrs-
dienst, 1985 erfolgte der
Wechsel zur Autobahngendar-
merie in Schönberg, 1987 zur
Verkehrsabteilung in Inns-
bruck. Gerhart war Experte in

Sachen Schwerverkehr, aner-
kannter Fachmann in den eige-
nen Reihen und im Bezirk, sehr
gewissenhaft und loyal. 1993
stellte er sein Eigenheim in
Mieders fertig; Er war verhei-
ratet mit Eva und hatte 2 Kin-
der, Christoph, acht und Simo-
ne, sechs Jahre alt. Zur Linde-
rung der größten finanziellen

Probleme blieb ein Spenden-
aufruf nicht ungehört. Alle
Tiroler VB,die LG und auch die
Sektion Österreich sorgten
mit ihrer Hilfsbereitschaft
dafür, dass LGO Markus Wid-
mann und Sekretär Walter
Schlauer der Witwe einen
beachtlichen Geldbetrag über-
geben konnten.

Wie ein Blitz aus heiterem Himmel!

Christoph in der Uniform seines Vaters.

LGO Markus Widmann mit den Hinterbliebenen

Sie waren mit Herz das Herz der Veranstaltung: die »guten Geister« flankiert von ihren Verbindungsstellenleitern. Bild oben links: Alois
Eder wird als Gründer der VB Innsbruck von Präsident Pail mit dem Goldenen Ehrenzeichen der LG Tirol geehrt. Bild oben rechts: Ein-
marsch der Gendarmeriemusik und Gäste in Pfonds im Wipptal.

Zusammen 50 Jahre alt!
Allen Grund zum Feiern gab es
für die VB Innsbruck und Inns-
bruck-Land, denn das erste
Vierteljahrhundert haben sie
bravourös gemeistert und sich
zu den beiden mitgliederstärk-
sten in der LG Tirol entwickelt.
Besonders schwierig war es
für Innsbruck-Land, da es für
die damalige VB Wipptal nach
der Dezimierung der Zollwa-
che wirklich massive Probleme
gab und ein Neubeginn unaus-
bleiblich war. Heute zählt Inns-
bruck über 800 und Innsbruck-
Land über 600 Mitglieder; die
Kooperation ist vorbildlich,
und das Innsbrucker Vereins-
heim wird sogar gemeinsam
betrieben.
Fast 150 Gäste außerhalb
Tirols waren zur Geburtstags-
feier nach Pfons im Wipptal
gekommen und hatten die
Gelegenheit, in einem
abwechslungsreichen Pro-
gramm Tirol von seiner schön-
sten Seite kennen zu lernen.
Die Bilder sprechen für sich.

Imster Advent am 27.11.2004 in der Trofana Tyrol an der A12. Lesung von Adventgedichten und –geschichten;
vorweihnachtliche Musik mit original Tiroler Kleingruppen; IPA-Chor Imst; Adventbasar mit einzigartigen weihnachtlichen
Geschenk- und Dekoartikeln; Benefizveranstaltung. Details auf www.imst.tirol.ipa.at  –  Anmeldung unbedingt an imst.tirol@ipa.at

Hintergrundinfos, die Fest-
schrift zum Download und
jede Menge Fotos gibt es auf
www.innsbruck.tirol.ipa.at.
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Am 6. August trafen sich 36
IPAner bei der Talstation der
Versettla-Bahn in Gaschurn zu
der von Hubert Kessler ausge-
schriebenen und sehr gut vor-
bereiteten 3-Tagewande-
rung.Nach der Auffahrt auf die
2000 m hohe Versettla ging es
dann auch gleich los.Wir wan-
derten über die Burg-Versettla
und Madrisella zum Matschun-
erjoch. Nach 5 Std Marsch
erreichten wir die Thübinger
Hütte in 2200 m Höhe am
Ende des Garneratales. Am
nächsten Tag ging es vorerst
unter unsicheren Wetterbedin-
gungen auf dem hochalpinen
Steig steil aufwärts zum Plat-
tenjoch auf 2729 m. Nach

einem etwas anspruchsvollen
Stück mit leichten Klettereinla-
gen kamen wir zum Kromer-
gletscher. Bei besten äußeren
Bedingungen konnten wir den
Kromer- und Litznergletscher
überqueren und die Kromer
Lücke erreichen. Dann ging es
steil abwärts und wir kamen
um die Mittagszeit zur Saar-
brückner Hütte auf 2538 m.
Unser Tagesziel war nach
einem Fußmarsch von ca. 2 Std
beim Madlenerhaus auf der Sil-
vretta. In diesem neu erbauten
Haus fanden wir tolle Zimmer
und alle Vorzüge einer schönen
Pension vor. Abends traf man
sich im Schulungsraum und
machte einen Rückblick auf die

ersten 2 Tage der Tour. Bei die-
ser Gelegenheit wurden von
LGO Peter Magg auch unsere
Gäste aus Salzburg und der
Schweiz begrüßt. Peter Magg
und Hubert Kessler hatten
einige Erinnerungsgeschenke
mitgebracht.

Vor der Hüttenruhe gab es
eine hörenswerte Gesangsein-
lage. Pkdt. Günther Pfanner aus
Lauterach stimmte mit seiner
kräftigen Stimme mit uns eini-
ge schöne Lieder an. Mit dem
Lied „Wenn Freunde auseinan-
der gehen“ fand ein schöner
Tag seinen Abschluss. Nach der
erholsamen Nachtruhe ging es
weiter. Einige gingen zum Aus-
gangspunkt der Tour zurück,
andere machten einen Ausflug
zum Kops-Stausee. Zwei Drit-
tel der Teilnehmer entschlos-
sen sich aber für die Bestei-
gung der Pyramide des Monta-
fons, das Hohe Rad mit 2934
m. Durch das Bieltal ging es
aufwärts zum Radsattel und
weiter zum Einstieg an der
Radschulter. Um die Mittags-
zeit erreichten wir den Gipfel.
Mit einem entsprechenden
„Berg Heil“, einer kurzen Stär-
kung und vielen Gipfelfotos
machten wir uns besonders

vorsichtig zum Abstieg  zur
Radschulter auf. Über das nicht
ungefährliche Steinkar der
Radschulter und über mehrere
Schneefelder stiegen wir zur
Bieler Höhe ab. Das nächtliche
Gewitter mit Hagel hatte so
manchen Stein oder gar Felsen
ins Rollen gebracht. Ab-
schließend trafen sich alle Teil-
nehmer beim Madlenerhaus.
Hubert Kessler überreichte
allen eine schöne Überra-
schung aus eigener Erzeugung
und bedankte sich fürs Mitma-
chen.
Diese Tour bleibt sicher in
bester Erinnerung.

Edi
Ortner,
WF

IPA-Hüttenwanderung in
der Silvretta – Tourenbericht

… und zwar ein 100 kg Span-
ferkel, gegrillt am offenen
Feuer.Von 1 Uhr Nachts bis 12
Uhr mittags brutzelte die Sau,
organisiert vom letztjährigen
IPA- Bodenseeschützenmeister
Herbert Ibele. Als ob Herbert
Ibele es geahnt hätte, wurde er
zum dritten Mal auch 2004, mit
dem Teiler 443,7, zum IPA -
Bodenseeschützenmeister
gekürt, was er beim gegrillten
Schwein gebührend feiern
konnte. Die Männer schossen
im Kleinkaliber aufgelegt; auch
hier war Ibele mit 96 Ringen
Sieger, 2. Andreas Bologna, 3.
Johannes Kessler. Bei den Frau-
en siegte Ivonne Friesenbich-
ler, gefolgt von Melitta Sohm
und Michaela Depaoli. Bei der
Jugend hatte Wolfgang Marent
die Nase vorne. Roman Walser
und Raphael Denz folgten in
geringen Abständen.
Der Schießwettbewerb wurde

beim diesjährigen IPA Grillfest
am 4. Juli  in Hard abgehalten.
Unter den 250 Gästen konnte
auch Willi Moesch mit Gattin,
IPA Gen.Sek.der Sektion
Schweiz sowie Adalbert W.
Nigg Präsident der IPA –Regi-
on Ostschweiz, begrüßt wer-
den. Rolf Jäger Gründer der
IPA Bodenseetagung, VB Frie-
drichshafen, war mit Freunden
aus seiner VB angereist. Auch
die treuen Gäste der VB Lindau
gaben sich ein Stelldichein.
Erfreulich war der Besuch des
Bürgermeisters von Hard,
Hugo Rogginer und von Ehre-
nobmann Rudolf Doppelhofer,
jeweils mit Gattin. Mit großem
Wetterglück wurde das Fest
wieder zu einer gut gelungenen
Veranstaltung.Viele kamen mit
dem Fahrrad. Die IPA- Frauen
brachten selbst gebackenen
Kuchen mit und vom köstli-
chen Spanferkel war innerhalb

von 2 Stunden nichts mehr
übrig. Wieder einmal wurde
das traditionelle Grillfest zu

einem geselligen Beisammen-
sein unter Freunden und Kolle-
gen.

Schwein gehabt…

100 kg Grillvergnügen.

Ibele, Rogginer, Magg bei der Siegerehrung.

Ferienwohnung – 30% Preisnachlass für IPA-Mitglieder
Unser IPA Mitglied Helmut Schlemmer vermietet mit 30 % Preisnachlass
seine zwei Ferienwohnungen. Diese sind im Vorderbregenzerwald, in 6933
Doren, Oberschnoran Nr. 260.Wandergebiete vor Ort - mehrere Skigebiete
sind leicht zu erreichen.
A) 1 Ferienwohnung / 50 qm/Küche, Bad, 2 Schlafzimmer/insgesamt 4 Betten
(3 Zusatzbetten sind möglich - halber Tarif) 
B) 1 Ferienwohnung/ 38 qm/1-Zimmerappartement mit separatem Bad/WC,
Gang / Doppelbett (2 Zusatzbetten vorhanden - halber Tarif)
http://www.schema.at/schlemmer Kontaktadresse: Helmut Schlemmer,
Tel: 0664/1400421 e-Mail: helmut.schlemmer@v.gendarmerie.gv.at

K A L E I D O S K O P
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Erstes Großprojekt des im April 2004 neugewählten Vorstan-
des: die Renovierung der Klubküche. Seit der feierlichen Eröff-
nung unseres Klublokales am 7. Oktober 1982  war sie nun 22
Jahre im ständigen Betrieb. Die sehr männertypische Benutzung
und 4 Überschwemmungen hinterließen deutliche Spuren. In
der Sitzung vom 1. Juni 2004 wurde die Generalsanierung ein-
stimmig beschlossen und nach Angebotseinholung den Bestbie-
tern der Zuschlag erteilt. LG-Kassier Erwin Vetter übernahm in
dankenswerter Weise die Koordination der Handwerker. Ein
moderner Mikrowellenherd, ein Gläserspüler und eine
Erhöhung der Arbeitfläche erleichtern in Zukunft die Küchen-
arbeit. Der Umbau der Küchentüre in eine Schiebetüre brachte
eine weitere Optimierung der Küchenfläche. Wir wünschen
allen unseren Köchen und Köchinnen gutes Gelingen im neuen
Ambiente und allen unseren Klubgästen einen guten Appetit.

Die NEUE Wiener Küche

VORHER



Isolierflasche
Inhalt: 1,0 Liter, hält Flüssigkeiten

bis zu 24 Std. warm oder kalt.
Tasche mit „IPA-Emblem”
und „Sektion Österreich”

in weiß bedruckt.

Best.-Nr.: 415

Sporttasche „Authentic”

Größe 61 x 32 x 25 cm, aus 600 D-Nylon, 1 Außenfach mit Reißverschluß,
Aufdruck: „IPA-Emblem” und „Sektion Österreich”

Best.-Nr.: 505 rot, Best.-Nr.: 506 blau

Rucksack „Adventure”

Farbe: Kaki,
mit „IPA-Emblem” und
„Sektion Österreich”

Hüftgurt und Handytasche
Grösse: 40 x 30 x 25 cm.

Best.-Nr.: 571

Rucksack „Savanna”

Rucksack 40 x 30 x 29 cm, 600 Denim-Polyester,
viele Applikationen, mit „IPA-Emblem” und Aufschrift

„Sektion Österreich” bedruckt.

Best.-Nr.: 570

€ 18,20

€ 14,20

€ 12,80

€ 27,00

Trolley
Aus hochwertigem Nylon,

schwarz oder blau,
mit hochwertigen Zippern in

Silbermetallic Teles-
kopgestänge innenliegend

verarbeitet, mit „IPA-
Emblem” und „Sektion

Österreich”
in silbermetallic bedruckt

Best.-Nr.: 225
schwarz € 43,50

Best.-Nr.: 226
blau € 49,00

€ 43,50

Barset
Zweiteilig bestehend aus Fla-

schenverschluß und Korkenzieher
inkl. Einzelkarton

in schwarz,
Maße 14 x 3 x 12 cm

Best.-Nr.: 620

Unsere Artikel finden Sie auch im Internet unter: http://www.ipa.at/BoutiqueUnsere Artikel finden Sie auch im Internet unter: http://www.ipa.at/Boutique

€ 2,90

Holzstockschirm „Automatik”

Nylon blau, Aufdruck „IPA-Emblem”
und „Sektion Österreich” in weiß,

Segmentlänge ca. 60 cm,
Stock, Spitz und runder

Griff aus Holz.

Best.-Nr.: 560

€ 4,30

ab € 3,50

€ 8,80

Universaltasche
„Adventure”

Farbe: Kaki, 1 Außenfach mit
Reißverschluß, „IPA-Emblem” und

„Sektion Österreich”
Best.-Nr.: 572

€ 12,30

Sporttasche „Adventure”

Farbe: Kaki, Größe 60 x 30 x 25 cm, aus
600 D-Nylon, 3 Außenfächer mit Reißver-

schluß, Aufdruck: „IPA-Emblem” und
„Sektion Österreich”

Best.-Nr.: 507

€ 27,00

• Maße:  ca. 54  x  37  x  18
auch in Blau erhältlich

Verkauf im Namen und Auftrag der International Police Association - Sektion Österreich

Warenshop 2004

50 Stück in einer
Packung, 2 Lagig,

Format: 33 x 33 cm,
mit „IPA-Emblem” und

dem Schriftzug
„Sektion Österreich”

Best.-Nr.: 621

€ 3,00

Sportkappe
Schwarze Stoffkappe

mit farbigen
„IPA-Emblem” bestickt.

Best.-Nr.: 497

€ 6,20

Radio „Porti”

Automatischer Sendersuchlauf, Lautstärkeregler,
Klipp- Kopfhörer. Ca. 7 x 6 x 1,5 cm, mit „IPA-

Emblem” bedruckt.

Best.-Nr.: 610

Taschenlampe Rubber 

In zwei Größen erhältlich 15cm und 20cm 2UM3
Batterien, Einzelkarton, mit „IPA-Emblem” bedruckt.

Best.-Nr.: 595 15 cm  3,50
Best.-Nr.: 596 20 cm  5,40

IPA-Servietten



Benzin-Feuerzeug

Edelstahl matt, mit „IPA-Emblem” und „Sektion
Österreich” bedruckt

Best.-Nr.: 425

Aktenkoffer
Schöne Ausführung, schwarzes Kunstleder,

mehrere Innenfächer, mit goldfarbenen
Aufdruck „IPA-Emblem” und „Sektion Öster-

reich”

Best.-Nr.: 230

Jahresplaner
3-teilig, weinrot, mit goldener Prägung des
„IPA-Emblems”, Innenteil mit Kalendarium,

Telefonregister, Fach für Schecks und Scheck-
karten

Best.-Nr.: 251

Business Aktenmappe
36 x 25 x 6 cm Mikrofaser, mit Ringmechanik,
diverse Innenfächer und Zippverschluss, „IPA-
Emblem” und Aufdruck „Sektion Österreich”

Best. Nr.: 586

€ 21,00
€ 43,50

€ 13,80

Schlüsselanhänger
Edelstahl matt, mit roter

Leuchtdiode, mit silberfarbe-
nem „IPA-Emblem” bedruckt.

Best.-Nr.: 461

€ 11,00

€ 2,60
€ 8,80

€ 17,00

Arthur Troop
Zum Andenken an Arthur
Troop hat das PEB dem

Gründer der IPA eine Gedenk-
medaille gewidmet

Best.-Nr.: 999

€ 59,00

€ 59,00

Fahrradhelm mit Blinklicht
„Modell Race”

In Grössen erhältlich M (52-57)
und L (58-62)

Best.-Nr.: 228 (M)
Best.-Nr.: 229 (L)

Fahrradhelm mit Blinklicht
„Modell Spirit”

In Grössen erhältlich M (52-58)

Best.-Nr.: 227 (M)

Taschenmesser „Cyber”

Metallmesser 11tlg., Rostfrei,
Länge 9 cm, mit „IPA-Emblem” und dem Schriftzug

„International Police Association”

Best.-Nr.: 441
€ 4,00

Kugelschreiber
„Calypso Light”

Mit Druckmechanik, aus
matt transparentem Kunststoff,

mit satinverchromten Metallclip
und Profi-Miler G5 Mine.

Best.-Nr.: 525 blau
Best.-Nr.: 526 grün

€ 2,60

Anstecknadel
Metall geprägt, lackiert,

Ø ca.18 mm,
mit Pin-Schnellverschluß

Best.-Nr.: 496

€ 1,50

Unsere Artikel finden Sie auch im Internet unter: http://www.ipa.at/Boutique

EURO
Geldbörse

aus hochwer-
tigem brau-
nem Kunst-
leder IPA

Logo und Sektion Österreich bedruckt.

Best.-Nr.: 242

€ 5,00

Ledergeldbörse

Münzfach, geteiltes
Geldscheinfach,
Ausweisfach, aus
schwarzem Leder

Best.-Nr.: 243

€ 8,00

Tasse für Kaffee,
Tee, etc.

Keramik, weiß, 1/4 Liter, 
mit farbigem „IPA-Emblem“

und dem Aufdruck
„Sektion Österreich“

Best.-Nr.: 435

€ 3,60

Schlüsselanhänger
„Leder”

Schöner Schlüsselanhän-
ger mit „IPA-Emblem” in
Feueremail auf schwar-
zem Lederhintergrund,

mit vergoldeter Zierniete
und Schlüsselsprengring
ca. 35 mm Durchmesser

Best.-Nr.: 450

Led Lenser „Pocket”

Schreibset mit Licht
„IPA-Emblem” und dem Schrift-

zug „Sektion Österreich”.

Best.-Nr.: 527

€ 27,00

Maniküreset „Pocket”

5 tlg.
„IPA-Emblem” und dem Schriftzug

„Sektion Österreich”.

Best.-Nr.: 244

€ 13,00



Sweater „FRUIT OF THE LOOM”

Rundhalsausschnitt,
innen kuschelweich

angerauht, elastischer
Arm- und Taillenabschluß,

mit Aufdruck des „IPA-Emblems”

Best.-Nr.: 170, bordo Gr.: L, XL
Best.-Nr.: 180, grau-melé Gr.: M, L, XL

Best.-Nr.: 195, schwarz Gr.: L, XL
€ 25,50

€ 20,40

Polo Shirt „FRUIT OF THE LOOM”

Mit kleinen Seitenschlitzen, 100% Baumwolle. „IPA-Emblem” und „Sektion Österreich”

Best.-Nr.: 140 aschgrau (L, XL), Best.-Nr.: 145 kaminrot (L, XL),
Best.-Nr.: 150 mittelblau (L, XL), Best.-Nr.: 155 dunkelblau (L, XL), 

Best.-Nr.: 156 hellblau (L, XL), Best.-Nr.: 157 grau-melé (L), Best.-Nr.: 158 burgund (L, XL)
Best.-Nr.: 159 waldgrün (L, XL), Best.-Nr.: 160 weiß (M, L, XL), Best.-Nr.: 161 navy (L, XL)

Windbreaker
„Climbing”

Bequem und topmodisch,
dunkelblau mit Kapuze,
durchgehender Reißver-
schluß, klein verpackbar

in einer praktischen
Gürteltasche,

„IPA-Emblem” und
„Sektion Österreich”

Best.-Nr.: 112-1 Gr.: L
Best.-Nr.: 112-2 Gr.: XL

€ 35,00

Unsere Artikel finden Sie auch im Internet unter: Unsere Artikel finden Sie auch im Internet unter: http://www.ipa.at/Boutique

Handtuch u. Duschtuch
Baumwollfrottee in blau oder in grün, Top Qualität

mit 450g, hautfreundlich, saugfähig, weich und
strapazierfähig. Mit „IPA-Emblem” und „Sektion

Österreich” bestickt

Handtuch: Größe: 50 x 90 cm, 16,00 €
Best.-Nr.: 555 blau, Best.-Nr.: 556 grün
Duschtuch: Größe: 70 x 140 cm, 25,50 €

Best.-Nr.: 545 blau, Best.-Nr.: 546 grün

ab € 16,00

T-Shirt „Printer”

Mit „IPA-Emblem” und „Sektion Österreich”.
Rundhalsausschnitt, Farben in schwarz, grau-

melé oder marine erhältlich, 100% Baumwolle,
strapazierfähige Qualität.

Best.-Nr.: 165 weiß, E 6,90
Best.-Nr.: 166 schwarz, E 8,40

Best.-Nr.: 167 grau-melé, E 8,40
Best.-Nr.: 168 marine, E 8,40

€ 8,40

• In Größen Large und X-Large erhältlich

Outdoor
Bodywarmer

Die blaue Freizeitjacke für
SIE und IHN mit 4 Aufsatz-
taschen, aus 65% Polyester
und 35% BW, mit Aufdruck

des „IPA-Emblems” und
„Sektion Österreich”.

Best.-Nr.: 110 - 1,
Gr.: L

Best.-Nr.: 110 - 2,
Gr.: XL

€ 21,10

Freizeitanzug für Damen
und Herren

Material: 100% Polyamid, Futter:
100% Baumwolle.

Best.-Nr.: 115 - 2 Gr.: XL

€ 49,00

€ 49,00

Bademantel mit Schalkragen

Weiß, Baumwollfrottee mit 340g, Top
Qualität, hautfreundlich, weich und

strapazierfähig.
Mit „IPA-Emblem” und „Sektion

Österreich” auf der linken Brustseite
in schwarz bestickt.

Best.-Nr.: 550 - 1, Gr.: L
Best.-Nr.: 550 - 2, Gr.: XL € 2,20

Tasse für Kaffee, Tee, etc.

Keramik, weiß, 1/4 Liter, mit
schwarzem „IPA-Emblem” und
Aufdruck „Sektion Österreich”

Best.-Nr.: 435

Skipaßanhänger

Ideal für Ihren Winterurlaub,
Trendfarben: grün, lila oder weiß
mit schwarzem „IPA-Emblem”

bedruckt.

Best.-Nr.: 465

Sportuhr

schwarz bzw. rot/schwarz eloxierte Alumini-
umdrehlünette, Datum, gehärtetes Lupen-

Mineralglas, allergiefreies Lederband, nacht-
leuchtend, „CITIZIEN“-Werk, einzeln auf 30
Meter Wasserdichtheit überprüft, mit „IPA-

Emblem“ und Aufschrift: „International Police
Association“ am Ziffernblatt

Best.-Nr.: 412-3,
weißes Ziffernblatt
Best.-Nr.: 412-6,

schwarzes Ziffernblatt

€ 1,50

Abverkauf!!!! Solange der Vorrat reicht!

€ 42,00 € 42,00

2 Jahre Garantie

(Garantieschein

beigelegt)

Euro-Rechner

mit komfortabler, simultaner Anzeige
beider Währungen auf dem 8-
stelligen Doppel-Display. Frei

programmierbarer Umrechnungskurs.
Maße: 11x7x1 cm. Einzelkarton, mit

IPA Emblem. 

Best.-Nr.: 581

€ 8,00

Im Set, grün, E 32,00
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Chronograph
Schwarz eloxierte Alu-
miniumlünette, Datum,
gehärtetes Mineralglas,

wahlweise Edelstahlband
oder allergiefreies

Lederband, nachtleuchtend,
„CITIZEN” - Werk, einzeln
auf 50 m wasserdichtheit

überprüft, mit „IPA-Emblem”
und der Aufschrift

„International Police Association” am Ziffernblatt

Best.-Nr.: 411 - 1 (Metallb.)
Best.-Nr.: 411 - 2 (Lederband)

€ 16,00

€ 116,20

Flachmann 140ml
Edelstahl, mit Lasergravur des „IPA-

Emblem” und dem Schriftzug „Sektion
Österreich”.

Best.-Nr.: 520

Sportuhr
blau Aluminiumlünette, Datum, ge-

härtetes Mineralglas, Edel-
stahlband „CITIZEN” - Werk,

einzeln auf 50 m wasser-
dichtheit überprüft, mit

„IPA-Emblem” und „Interna-
tional Police Association”

am Ziffernblatt.

Best.-Nr.: 412 - 2

€ 65,40

Designer Tischuhr
Mit Weckerfunktion,

Farbe: schwarz-silber, inkl. Batterie,
(1 x UM 3 Batterie),
Größe: 14 x 10 cm

Best.-Nr.: 476

€ 9,50

€ 7,20

Reisewecker
„Silver shadow”

8,5 x 7,5 x 2 cm, Analoganzeige,
inkl. 1 Knopfzellenbatterie, mit

„IPA-Emblem” und „Sektion
Österreich” in schwarz bedruckt

Best.-Nr.: 470

Gesamtsumme:

Artikel        Anzahl        Farbe      Größe: M   L XL XXL Bestellnummer         Preis
❒   ❒   ❒     ❒

❒   ❒   ❒     ❒

❒   ❒   ❒     ❒

❒   ❒   ❒     ❒

FAXBESTELLUNG
0316 / 29 51 05 - 43

Name:.................................................................. Mitgliedsnummer: A-.........................................

Straße:................................................................. Datum:.................... Tel.Nr.:..............................

PLZ/Ort:............................................................... Unterschrift:.......................................................

Ab einer Bestellung von E 75 erhalten Sie eine IPA Signaltaschenlampe gratis! 
Unsere Artikel finden Sie auch im Internet unter: http://www.ipa.at/Boutique!

Versandkosten: Ihre Versandkostenbeteiligung beträgt nur € 3,60
Hierdurch werden die tatsächlich anfallenden Porti sowie teilweise die Kosten für Verpackung abgedeckt.
Den Rest trägt die IPA Verlagsgesellschaft m.b.H.. Ab einem Bestellwert von € 110 entfällt dieser Betrag.

Uhren-Aktion bis Ende November 04

Freizeituhr
Aluminiumgehäuse

mit Edelstahlbo-
den, 30 m wasser-
dicht, allergiefreies

Kunststoffband,
„Citizen“ - Werk,
Spiegelzifferblatt
mit „IPA-Emblem”

Best.-Nr.: 603

statt bisher E 35,70 statt bisher E 87,30

€ 59,00

„Portofina“
Damen- u. Herrenarmbanduhr,

30 m wasserdicht, mit „IPA-Emblem”
und „International Police Association“

Damenu. 31 mm Best.-Nr.: 606
Herrenu. 36 mm Best.-Nr.: 605

€ 29,00

IPA Verlagsgesellschaft m.b.H
Partnerverlag der International Police Association (IPA) - Sektion Österreich
A-8073 Feldkirchen bei Graz, Gmeinergasse 1-3
Telefon: 0316/ 29 51 05-0, Fax: 0316 / 29 51 05-43

E-Mail: boutique@ipa-verlag.at Gerichtsstand Graz, Firmenbuch-Nr: FN 52707 k, DVR 0702731
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